






Sanierung und Verdichtung Wohnüberbauung Apfhalter
Richtprojekt

Berechungshilfe Parkierung

Verfasser:

Bezugsgrössen gem. RBV, Anhang 1 bzw. Programm Studienauftrag, Kap. 7.2 Zusammenfassung
Orange markierte Zellen durch Teilnehmende auszufüllen = im Verfahren nachzuweisen

Wohnnutzungen Anz. Zimmer Anz. Whgen Anzahl Zimmer Personenwagen-Abstellplätze (PAP)
1.5-Zimmer-Wohnungen 1 Anzahl Wohneinheiten / Zimmer Stk. 10 10
2.5-Zimmer-Wohnungen 2 Anzahl Wohneinheiten / Zimmer Stk. 14 28 Wohnbauten
3.5-Zimmer-Wohnungen 3 Anzahl Wohneinheiten / Zimmer Stk. 41 123 Bewohner/innen 94 PAP
4.5-Zimmer-Wohnungen 4 Anzahl Wohneinheiten / Zimmer Stk. 49 196 Besucher/innen 19 PAP
5.5-Zimmer-Wohnungen 5 Anzahl Wohneinheiten / Zimmer Stk. 20 100 Total Wohnen 113 PAP
Studiowohnung 23 Stk  (ohne PAP gem. wbw Programm S. 22) Anzahl Wohneinheiten / Zimmer Stk. 0 0
Weitere 0 Anzahl Wohneinheiten / Zimmer Stk. 0 Arbeitsnutzungen
Weitere 0 Anzahl Wohneinheiten / Zimmer Stk. 0 Personal (Stammplätze) 0 PAP
Weitere 0 Anzahl Wohneinheiten / Zimmer Stk. 0 Kundschaft 0 PAP
Total Stk. 134 457 Total Arbeitsnutzungen 0 PAP

Bezugsgrössen gem. RBV, Anhang 1 Tot. PW-Abstellplätze (Wohnen + Arbeiten) 113 PAP
Arbeitsnutzungen Flächenausmass Arbeitspl. [Stk.] VF [m2] Sitzplätze [Stk.]

Dienstleistungen Bruttogeschossfläche (BGF) m2 BGF 0 1 Arbeitsplatz pro 30m2 BGF

Klein- und Mittelbetriebe Bruttogeschossfläche (BGF) m2 BGF 0 1 Arbeitsplatz pro 60m2 BGF Motorradabstellplätze
Wenig kundenintensive Verkaufsgeschäfte (Buchhandlung, Bijouterie etc.) Bruttogeschossfläche (BGF) m2 BGF 0 0 1 Arbeitsplatz pro 50m2 BGF / VF = 0.7 x BGF

Kundenintensive Verkaufsgeschäfte (Laden bis 500 m2 VF) Bruttogeschossfläche (BGF) m2 BGF 0 0 1 Arbeitsplatz pro 50m2 BGF / VF = 0.7 x BGF Tot. Motorrad-Abstellplätze (10% der PAP) 12 MAP
Kundenintensive Verkaufsgeschäfte (Laden > 500 m2 VF) Bruttogeschossfläche (BGF) m2 BGF 0 0 1 Arbeitsplatz pro 50m2 BGF / VF = 0.7 x BGF

Restaurant Bruttogeschossfläche (BGF) m2 BGF 0 0 1 Arbeitsplatz pro 50m2 BGF / 1 Sitzplatz pro 3 m2 BGF

Veloabstellplätze

Berechnung Personenwagen-Abstellplätze (PAP) Grundbedarf gem. RBV Reduzierter Bedarf gem. Programm bzw. RBV, Anhang 1 Wohnbauten
Bewohner/innen + Besucher/innen 457 VAP

Wohnbauten (reduzierter Bedarf gem. Programm Studienauftrag, Kap. 7.2) Bewohner/innen Besucher/innen Bewohner/innen Besucher/innen Total Wohnen 457 VAP
Parkplätze Wohnen 0.7 PAP / Wohnung 0.2 PAP / Wohnung Stk. 93.8 18.8
Total, aufgerundet Stk. 94.0 19.0 Arbeitsnutzungen

Personal 0 VAP
Arbeitsnutzungen (Bedarf gem. RBV, Anhang 1) Stammplätze Besucher/Kunden Stammplätze Besucher/Kunden Stammplätze Besucher/Kunden Kundschaft 0 VAP

Dienstleistungen (übrige Dienstleistungen) 0.4 PAP / Arbeitsplatz 0.2 PAP / Arbeitsplatz Stk. 0.0 0.0 0.0 0.0 Reduktion infolge ÖV-Erschliessung Total Arbeitsnutzungen 0 VAP
Industrie / Gewerbe (Klein- und Mittelbetriebe) 0.4 PAP / Arbeitsplatz 0.1 PAP / Arbeitsplatz Stk. 0.0 0.0 0.0 0.0 gem. RBV, Anhang 1:

Wenig kundenintensive Verkaufsgeschäfte 0.4 PAP / Arbeitsplatz 0.03 PAP / m2 VF Stk. 0.0 0.0 0.0 0.0 (Fussweg <350 m / 7.5-Minuten-Takt) Gesamttotal (Wohnen + Arbeiten) 457 VAP
Kundenintensive Verkaufsgeschäfte bis 500 m2 0.4 PAP / Arbeitsplatz 0.06 PAP / m2 VF Stk. 0.0 0.0 0.0 0.0 Reduktionsfaktor = 0.6
Kundenintensive Verkaufsgeschäfte > 500 m2 0.4 PAP / Arbeitsplatz 0.08 PAP / m2 VF Stk. 0.0 0.0 0.0 0.0
Restaurant 0.4 PAP / Arbeitsplatz 0.3 PAP / Sitzplatz Stk. 0.0 0.0 0.0 0.0
Total, aufgerundet Stk. 0.0 0.0 0.0 0.0

Berechnung Veloabstellplätze (VAP)

Wohnbauten (Bedarf gem. VSS Norm SN 40 065) Bewohner/Personal Kundschaft Bewohner (inkl. Besucher)

Wohnen (Bewohner/innen u. Besucher/innen) 1 VAP / Zimmer Stk. 457.0 inkl. Besucher-VAP

Total, aufgerundet Stk. 457.0

Arbeitsnutzungen (Bedarf gem. VSS Norm SN 40 065) Personal Kundschaft

Dienstleistungen 0.2 VAP / Arbeitsplatz 0.3 VAP / Arbeitsplatz Stk. 0.0 0.0
Industrie / Gewerbe (Klein- und Mittelbetriebe) 0.2 VAP / Arbeitsplatz 0.05 VAP / Arbeitsplatz Stk. 0.0 0.0
Geschäfte des täglichen Bedarfs (sämtl. Verkaufsgeschäfte im Projekt) 0.2 VAP / Arbeitsplatz 2.5 VAP / 100 m2 VF Stk. 0.0 0.0
Restaurant 0.2 VAP / Arbeitsplatz 0.2 VAP / Sitzplatz Stk. 0.0 0.0
Total, aufgerundet Stk. 0.0 0.0

Projekt

Orange markierte Zellen durch Teams auszufüllen

Nord Architekten GmbH
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